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ben ii-d) unb jeht orit gemährte ‘.-nben fladjen lo». mit einem Grnft 
•Vsvr.t beim trau hen Scheine ber :«» einer S*neibigteit, bie nicht 
-Sarnj-e. wie bat- Vetb ml, ihn iidi Juj. 1 mifejuherftehen ift „Vieber 91balt, 
tae lieblichen .lügen aufgeprägt hatte, willjt Sbu mir ben Glaoigo abireten?' 
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bem ökfangnijjc nidit äuriidgefebd Sengen SBerein." '.Ingellagter: „XaB 
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•; .'imblitbe Jt aae imb bie Iie- 

Iv.a.l. - eiliu'.hro- uvldje au ;hrep 
fiäprt. it-radi. braunen alle:- Sei-, 
fcai t.h m viitta Seele an gehäuft, 
l-li-ulni- beruvi. Sn- fiflludyle laut 
Ciif unb verlief; heftig ba< ,-timmer.

„Sai l-vbeutet ba». Jrau .vj-art- 
ftein':' fragte -öcbroig hejorgt 
,.91engftint (Uh Jutta fo um bte 
6d,roeitcr?*

„91 * nein, gnäbige-5 Fräulein,“ 
Ontroorjcle biefe. . Kit ber Kleinen 
ift eä fa fdilimm. nicht. Jutta felbft 
madit mir mehr Sorge Sie haben 

- mahl geil-heil, »ie verfallen ba-3 arme 
Jfinb ift."

„Jft fie fran*
„ta nivfit. iie hat c» am bergen. 

PI di, bai tft eine traurige Öcjdjidjtt,

f>eu ‘Xer-
ft nt,
»cb 9. 9,unbeden, Jeitioolkfdjnttt goc 

flfotk. u. Slinkprebung, Eimkedcn, 
$1.10 

418 Seiten. 
. 80c

len.
$vartfteilt lief; ihn amfc nicht lange 

im Jrocifel barüber.
„verr Xarthcl begann er, „ich 

fomine im 9luftraae ber .verr’AafL 
Xer fiberr (Staf n-üni'dit. baß Sie in 
bie S-eimath juriieffebren ' 

„Sünftht?" erroiberte C-icarg bit
ter. „Sie »ollen lagen: befiehlt 1“ 

„Sie irren. Sehl Feniitc er ihnen 
bie fRucffehr befehlen aber er min Don 
feinem «echte feinen Glcbrmid,
.hen."

,.Gr würbe micb bamit muh 
weiter in bie Seit treiben. Jd) febre 
nicht mehr ju^iid

„Sarum roollen Sie bem ’Sinvive 
btf gmibigen »>rrn ui,1ü 'eigen?"

„ Jd) fgnu nid::. Kein Maden ift

fi»
$ a tcr i 

*0. 97. ^ *“!' ®*A- ©ebetbu* mit grobem Tn.4, 41 
Sekerbanb, btegfam, ©olkorefiung. Jtingo!kf*ni« .

IL' «De nnfrre @ebetbü*er enthalten mehrere 9Re§anba*ten, 8ei*tankatbt 
mit au6fübrli*em S9eid|tf»iegel, feommunionankadjt unb überbaup! ade 
------- —------------------ gebrau*ü*en «nka*ten.--------- ---------------------

I

tI ÜRan ridrtc alk SQptlcüungcn anmg-
r, ’6t. ^eter§ ^otc,SebrbritSgrtTOL

Sinter (jum (befangenen): „Jbre 
91uSfogt ftimmt nnht mit brr bei
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